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Winter-Erlebnisweg Lauchernalp 
Da in den Freibergen im Moment kein Winterzauber herrscht, wie wir ihn uns beim Planen 

vorgestellt haben und wie er im Programm beschrieben ist, ändern wir kurzerhand das 

Programm und holen die Wanderung auf die Lauchernalp nach, welche wir vor zwei Wochen 

wegen Regen abgesagt haben. 

Nach der gemütlichen Anfahrt mit Zug, Postauto und Luftseilbahn und dem gemeinsamen 

Kaffee mit Gipfeli auf der Lauchernalp trennen sich für eine Weile unsere Wege. Eine kleine 

Gruppe macht einen langen Spaziergang auf der Lauchernalp.  

 

Die andere Gruppe macht sich mit Schuhspikes und Wanderstöcken auf zum Winter-

Erlebnisweg der von der Bergstation Lauchernalp über die Hockenalp hinauf bis Stafel führt. 

  



 
Unterwegs treffen wir auf verschiedene Informationstafeln zum Thema Winter … 

  
Richtung Lötschenlücke scheint die Sonne! Gegen das Walliser Haupttal stehen dunkle Wolken. 

  

Von Stafel führt der Weg abwärts vorbei an 

der Kapelle Lauchern zurück zur Bergstation 

der Luftseilbahn. Jetzt teilen wir uns den 

Wanderweg mit einigen schnellen Ski- und 

Schlittenfahrer*innen.  

Wunderbare Wetterstimmungen mit dunklen 

Wolken, fernen Sonnenschneefeldern und 

blauem Himmel und dann plötzlich heftigen 

Windböen und ganz am Schluss sogar noch 

feines Schneetreiben. 



 
Ein Bild wie ein Holzschnitt – Das Bietschhorn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das letzte Stück steigen wir im feinen 

Schneetreiben steil hinunter zum 

Restaurant Lauchernalp, wo sich die 

beiden Gruppen wieder zum Essen treffen. 

Alle haben das Schneewandern genossen! 

Die Wanderstöcke und Schuheisen waren 

hilfreich und liessen uns unbeschwert und 

sicher gehen. Und wir haben sogar die 

Sonnenbrillen gebraucht. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Salatteller über feines Fondue mit 

viel Knoblauch, Rösti mit Bratwurst, 

Safranrisotto mit «Öpfelchüechli» bis zu 

den Älplermagronen und dem Glas 

Weisswein – Wir geniessen das Essen, 

während draussen jetzt ein starker Wind 

die Schneeflocken waagrecht fliegen lässt. 
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